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Präsident

Handwerker
spenden für

Hospiz
Göttingen. Die Fotobox-Aktion
während des Handwerkerballs
wareinmalmehrein tollerErfolg.
Das betont Andreas Gliem, Ge-
schäftsführer der Kreishandwer-
kerschaft. 1889 Euro hat das
Benefiz-Shooting eingebracht,
die Handwerker rundeten auf
2000 Euro auf und übergaben
den Erlös nun dem Hospiz an der
Lutter.

Dass beim Ball des Hand-
werks Geld für wohltätige Zwe-
cke gesammelt werde, habe Tra-
dition, sagte Gliem. „Wir wollen
diesen fröhlichen Tag auch dazu
nutzen, an Menschen zu denken,
denen es nicht gut geht“, erläu-
terte der Geschäftsführer. Gegen
eine kleine Spende konnten Be-
sucher des Handwerkerballs
eine Fotobox für ihre Schnapp-
schüsse nutzen. bam

Göttingen. Neuer Beirat, be-
währter Vorstand: So lässt sich
das Ergebnis der Jahreshaupt-
versammlung des Marketing-
clubs Göttingen zusammenfas-
sen. Gerhard Sauer bleibt Präsi-
dent, Chris Asmuthwurde als ge-
schäftsführender Vorstand im
Amt bestätigt.

Die 65 Marketingclubs in
Deutschland mit ihren 14000
Mitgliedern wollen Informatio-
nen zu aktuellen Veränderungen
in der Marketing-Kommunika-
tion für Unternehmensentschei-
dungen bieten. „Besser als im
Nachhinein pauschal über
fremdbestimmteWirkungsfakto-
ren zu lamentieren, ist der recht-
zeitige Know-how- und Erfah-
rungsaustausch unter und mit
Marketingexperten. Dazu bieten
wir exzellente Möglichkeiten”,
betont Sauer.

Was in der südniedersächsi-
schen Wirtschaftsregion für Mar-
ketingentscheidungen aktuell
interessant und wichtig sei, wer-
de regelmäßig von Club-Vor-
stand und -Beirat ermittelt und
diskutiert. „Der Beirat hat sich
neu aufgestellt, die Mitarbeit soll
intensiviert werden“, berichtet
Sauer. Der Beirat setzt sich aus
Till Duchatsch, Thomas Franke,
Sven Frenzel, Stephanie Galli-
nat-Mecke, Christoph Honig, Jo-
hann F. Kruse-Winterstein, Cars-
ten Patowsky, Bernd Fritz-Kolle
und Klaus Hoffmann zusammen.
In regelmäßigen Veranstaltun-
gen des Marketingclubs würden
relevante Trends vermittelt, Vor-
träge zur Weiterbildung und Ver-
tiefung angeboten, Ideen ange-
stoßen, untereinander und mitei-
nander über Chancen und Prob-
leme diskutiert, so der wiederge-
wählte Präsident. Mit Spannung
blicke er auf die kommende Ver-
anstaltung des Marketingclubs.
Am Dienstag referiert Bionade-
Erfinder Peter Kowalsky um 19
Uhr im „pro office Coworking
Space“ , Düstere Straße 20. bam

Der Vorstand: Waldemar Topo-
rowski, Carsten Wiegmann, Chris
Asmuth, Gerhard Sauer und Ulrich
G. Büchner (v.l.). FOTO: CH

Michelle Becker, Mandy Brüne,
Marius Drescher, Jonas Markworth
und Philipp Gleichfeld von der Be-
rufsbildenden Schule I, Arnoldi-
Schule, in Göttingen. Sie steigerten
den Wert des Kapitals von 50000
Euro um 6049 Euro. Jonas Grajcar
und Robin Lösekrug vom Otto-
Hahn-Gymnasium Göttingen be-
legten den zweiten Platz. In der Ka-
tegorie Nachhaltigkeit ging es da-
rum, in Firmen zu investieren, die
bei der Wertschöpfung den Aspekt
der Nachhaltigkeit von Ressourcen
und Umweltschutz besonders be-
rücksichtigen. Von den Studenten
gewann Yusuf Can (Georg-August-
Universität).

„An den Ergebnissen der Teams
erkennt man, dass die Teilnehmer
sich schon sehr gut auskennen“,
sagte Rainer Hald, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse Göttingen.
„Zu den tollen Leistungen gratulie-

zen. „Die Themen Wirtschaft und
Finanzen kommen in den Schulen
leider zu wenig vor, insofern ist es
auch Teil unseres öffentlichen Auf-
trages, den jungen Menschen die-
ses Wissen zu vermitteln“ sagte der
Vorstandsvorsitzende weiter. Auf
die Frage, was sie bei dem Planspiel
gelernt haben, antwortet Neumann:
„Interessant war, zu beobachten,
wie die Kurse sich entwickeln, dann
guckt man auch ganz anders in die
Nachrichten. Ich hab zum Beispiel
gesehen, dass der Google Mutter-
konzern ,Alphabet’ ein neues Si-
cherheitssystem auf den Markt ge-
bracht hat, und dann haben wir da
investiert, und es hat sich ausge-
zahlt.“ Neumann ergänzt: „Aber als
Apple das neue I-Phone 10 raus-
brachte hat, es nicht die erhofften
Wachstumswerte gegeben.“ Dies
zubeobachten,habesieoffenfürdie
Welt der Finanzen gemacht.

„Planspiel Börse“ gibt Einblick in Finanzmärkte
Sparkasse Göttingen vergibt Preise im Gesamtwert von 3000 Euro an erfolgreiche Nachwuchsbroker

Göttingen. Die Sparkasse Göttin-
gen hat Schüler und Studenten ge-
ehrt, die beim „Planspiel Börse“ ihr
virtuelles Kapital am besten ange-
legt haben. Die Preise hatten einen
Gesamtwert von 3000 Euro. Das
Planspiel ist Teil einer Bildungsini-
tiative europäischer Sparkassen.

100000 Euro virtuelles Kapital
mussten die Teilnehmer binnen
zehn Wochen vermehren. Bewertet
undabgerechnetwurdenihreKäufe
und Verkäufe mit den realen Kursen
der jeweiligen Wertpapiere. Lisa
Schick und Torben Neumann von
der Georg-August-Universität Göt-
tingen gewannen das Studenten-
spiel. Die beiden Physikstudenten
belegten als Team mit 5 491 Euro
den ersten Platz vor Marcus Herbst
und Yusuf Can. Beim Schülerspiel
der Bildungsinitiative gewannen

Von Julian Habermann

ren wir allen Teams und natürlich
auch den Lehrern, die das Planspiel
in die Klassen tragen“, so Hald.

Das Planspiel Börse vermittele
Wirtschaftswissen und sensibilisie-
re fürdieThemenAktienundFinan-

Torben Neumann und Lisa Schick haben das Spiel gewonnen. FOTO: JH

gemacht. Außerdem sei es Preisträ-
ger von Auszeichnungen wie dem
„Eurobike Award 2016“ für das
leichteste Serien-Mountainbike der
Welt. „Ja, ich fahre Fahrrad, aber
bin noch nie mit einem Carbonrad
gefahren“, sagte Althusmann, der
versprach: „Zur Einweihung im Ok-
tober werde ich wieder nach Duder-
stadt kommen.“

Im Bereich Veterinärmedizin hat
das Unternehmen in Kooperation
einen weltweit einmaligen Rönt-
gentisch zur Tumorbestrahlung für
Tiere entwickelt, der zukünftig in
Duderstadt produziert werde, sagte
Nolte. Seine Firma biete auch Pro-
duktlösungen aus Carbon für die
Sport- und Freizeitindustrie wie
Tennisschläger und Ski-Helme, die
auch bei den Olympischen Spielen
zum Einsatz kämen.

Beteiligt an der „ax-lightness
composites GmbH&Co.KG“ ist
neben dem geschäftsführenden Ge-
sellschafter Bernd Nolte auch Ge-
sellschafter Hans-Georg Näder, ge-
schäftsführender Gesellschafter der
Ottobock-Gruppe. Durch die ge-
meinsamen Eichsfelder Wurzeln lag
der gewählte Standort in Duder-
stadt nahe. Das vorhandene Bauge-
biet und die „hervorragende Unter-
stützung seitens der Stadt Duder-
stadt“ habe beide in ihrer Entschei-
dung bestätigt. Näder, der dem
Start-up mit seiner „herausragen-
den Kompetenz“, wie Nolte beton-
te, zur Seite stehe, befürworte die
räumliche Nähe zu seinem Unter-
nehmen Ottobock. „Wir freuen uns,
Future Technology ins Start-up-
Cluster Duderstadt ,Breiter Anger’
zu bringen und dadurch ein interes-
santer Arbeitgeber für die Region zu
sein“, erklärte Nolte. „Eine fantasti-
sche Investition“, sagte Duderstadts
Bürgermeister Wolfgang Nolte.
„Das sind Zukunftsarbeitsplätze,
genau das, was Duderstadt und das
Eichsfeld benötigt.“

„Zukunftsarbeitsplätze“ dank Carbon
Duderstädter Unternehmensansiedlung bekommt Unterstützung vom Land Niedersachsen

che von etwa 4000 Quadratmetern
haben und ist für 100 Mitarbeiter
ausgelegt – ab Oktober werden 40
bis 45 Mitarbeiter beschäftigt. Das
Grundstück ist rund 12500 Quad-
ratmeter groß bemessen und bietet
somiterheblicheErweiterungsmög-
lichkeiten. „Mit der nächsten Aus-
baustufe rechne ich in etwa drei

Jahren“, sagte der in Gieboldehau-
sen lebende Nolte.

Duderstadt werde zum Haupt-
standort der Firma „ax-lightness
composites GmbH&Co.KG“. Die
Investitionssumme des Unterneh-
mens liege bei 5,4 Millionen Euro.
„Konstruktion, Prototyping und Se-
rienfertigung“ seien die Tätigkeits-

felder der Firma. Am aktuellen
Standort im oberfränkischen Creu-
ßen würden Carbon-Leichtbauteile
für die Automobilindustrie gefer-
tigt. Im Radsportbereich habe sich
das Unternehmen als Erstausrüster
für andere Fahrradhersteller und
die eigenen Marken „ax-lightness“,
Benotti und „engage“ einen Namen

Bernd Nolte (links) nimmt den Förderbescheid von Bernd Althusmann entgegen. FOTO: BB

IHR KONTAKT
ZUR REDAKTION

Sie wollen uns auf ein Thema
aufmerksammachen?
Schreiben Sie eine E-Mail:

wirtschaft@goettinger-tageblatt.de

Duderstadt. Der Niedersächsische
Minister für Wirtschaft und Digita-
les, Bernd Althusmann, überreichte
Bernd Nolte für sein Unternehmen
„ax-lightness composites“ einen
Förderbescheid in Höhe von 1,03
Millionen Euro. Das Unternehmen
baut gerade im Duderstädter Ge-
werbegebiet „Breiter Anger“ auf
4000 Quadratmetern ein neues
Werk für Carbon-Teile.

Zur Übergabe des Förderbe-
scheides war Althusmann, nach-
dem er sich ins Goldene Buch der
Stadt eingetragen hatte, zur Bau-
stelle ins Gewerbegebiet „Breiter
Anger“ gekommen. „Wir haben
vorher auch noch einen kleinen Ab-
stecher zu Ottobock gemacht“, sag-
te der niedersächsische Wirtschafts-
minister. Nach einer Bauzeit von

gut einem Jahr wird das „ax-light-
ness composites“-Betriebsgebäude
im Oktober bezugsfertig sein. „Der
Zeitplan wird eingehalten. Errichtet
wird hier eine Entwicklungs- und
Produktionsstätte für Hightech-
Carbon-Systeme“, sagte „ax-light-
ness composites“-Geschäftsführer
Nolte. Das Werk wird dann eine Flä-

Von Frank Beckenbach
und Axel Artmann

Ja, ich fahre Fahrrad,
aber bin noch nie mit
einem Carbonrad

gefahren.
Bernd Althusmann,

Niedersächsischer Minister für
Wirtschaft und Digitales

GöttinGer taGeblatt – leserreisen
exklusive Musical-Fahrt nach Hamburg
sonntag, 13.05.18 (Hafengeburtstag)

besuch der nachmittagsvorstellung um 14 Uhr, ab Göttingen, ZOb 7.30 Uhr,
ab Göttingen, schützenanger 7.35 Uhr, rückkehr ca. 22 Uhr

Veranstalter:Weihrauch Uhlendorff GmbH
Matthias-Grünewald-Str. 32 – 34, 37154 Northeim

Preise für beideMusicals:
PK 3: € 119,– (statt € 139,–) • PK 2: € 129,– (statt € 154,–) • PK 1: € 139,– (statt € 164,–)

Infos &Anmeldung: Buchungszentrale 05551-975024
sowie in vielen ausgewählten Reisebüros
www.weihrauch-uhlendorff.de

Unsere Leistungen:
✔ Fahrt im modernen

Reisebus
✔ Musical-Ticket der ge-

buchten Preiskategorie
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